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Titel: Solidarisches EUropa

Untertitel: Summer Factory 2012, 28.-29. September in Frankfurt/Main

Vom 28-29. September 2012 findet die Summer Factory des Instituts Solidarische Moderne zum Thema „Solidarisches Europa“ in Frankfurt am Main statt. 

Das Institut Solidarische Moderne lädt zum dritten Mal die Spitze der politischen, universitären und zivilgesellschaftlichen Linken in Deutschland zur Summer Factory an der Universität Frankfurt am Main. Vom 28.-29. September 2012 planen die Teilnehmer partizipativ, parteiübergreifend und auf wissenschaftlichem Niveau die konkrete programmatische Alternative eines solidarisch-modernen Europas.

Wir nennen das crossover: Dabei sind namhafte Abgeordnete von SPD, Grünen und Die Linke, profilierte Professoren aus Deutschland und Österreich sowie Vertreter_innen der führenden NGOs. 

Mit dabei sind: Sven Giegold, MdEP, Elisabeth Gaultier, Transform!, Dr. Axel Troost, MdB, stellv. Parteivorsitzender DIE LINKE, Andrea Ypsilanti, MdL, Prof. Stephan Lessenich, Universität Jena, Rüdiger Veit, MdB, Prof. Dr. Andreas Fisahn, Universität Bielefeld, Franziska Drohsel, Haris Triandafilidou, Syriza Griechenland, u.v.m.

Methodisch einzigartig: Die Arbeitsweise der Summer Factory

Die Summer Factory ist ein Labor für innovative kollaborative Wissensproduktion. In zehn Workshops suchen wir nach Alternativen zu den bestehenden Politi​ken und Strukturen. Wissenschaftler_innen, Politiker_innen, Vertreter_innen von NGOs, Gewerkschaften, sozialen Bewegungen diskutieren in unseren Workshops ihre unterschiedlichen Positionen und Ansätzen und suchen methodisch angeleitet nach Lösungsansätzen und Alternativen für die europäischen Krisen.

Durch eine methodisch angeleitete Konfrontation der verschiedenen Positionen der Mosaiklinken versuchen wir in den Workshops, Schnittmengen zu finden, Dissense aufzulösen und so an einer Annäherung linker Positionen zu arbeiten. Auf der Summer Factory wird diese Methode der kollektiven Wissensproduktion bereits zum dritten Mal erfolgreich angewendet. 

Hier finden Sie weitere Informationen, sowie das Programm und können sich anmelden:

www.solidarische-moderne.de/summerfactory
Die Themen der Summer Factory 2012
· Eine andere EU ist möglich – Analysen und Alternativen
· Umrisse einer solidarischen europäischen Wirtschafts- und Finanzpolitik
· Autoritärer Wettbewerbsetatismus oder demokratisches Europa? Ist die Demokratie in Europa noch zu retten?
· Europäisches Grenzregime: Globale Bewegungsfreiheit oder »Festung Europa«?
· Europarecht: Neoliberales Bollwerk oder Hoffnungsträger?
· Europäische Antidiskriminierungspolitik: zwischen neoliberalem Diversity-Management und europäischer Sozialpolitik
· Ist das Europäische Sozialmodell gescheitert
· Wie Gegenmacht in EUropa organisieren?
Was ist das Institut Solidarische Moderne?
Das Institut Solidarische Moderne ist eine Denkfabrik für neue linke, progressive Politikkonzepte. Es will diese im Dialog entwickeln und schlägt dabei eine Brücke zwischen Politik und Wissenschaft, Zivilgesellschaft und sozialen Bewegungen. 
www.solidarische-moderne.de
Die Summer Factory 2012 wird unterstützt von: taz, Neues Deutschland, Lettre International und den Blättern für deutsche und internationale Politik.

